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DU 
 

Zuerst 

Hinschauen,  

hinhören,  

hinspüren. 
 

Dann 

Hineinschauen, 

hineinhören, 

hineinspüren, 
 

wortlos, 
 

Gott vertrauen, 
 

die richtigen Worte 

finden. 
 

Wir danken Heidi Reisinger  
für diesen Impulstext.  
Auch der Text glücklich-traurig 
auf der Titelseite der letzten 
Ausgabe unseres Pfarrblattes 
stammt aus ihrer Feder.  
 

 

 Einladung zur  

 Kräutersegnung  
 

 am 15. August 2024 

 um 9.30 Uhr in der 

 Stiftskirche Dürnstein   
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„Einer trage des anderen Last 

und so werdet ihr ein Team.“ 

Diesen Satz gab Rapidpfarrer Christoph 

Pelczar den Loibner Ministranten bei ihrem 

Besuch im Stadion mit auf den Weg. Bericht 

zum Ministrantenausflug 2024 auf Seite 5 
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WO RT DES PFARRERS  

 

Liebe Pfarrangehörige! 
 

Heute leben! Heute lächeln! Heute glücklich sein!   Dein Herz mach frei. 
 

Zeit ist keine Schnellstraße zwischen Wiege und Grab, sondern Platz zum Parken in der Sonne. 
Sind wir füreinander da. Dann haben wir Zeit zum glücklich sein. 
 

Dies gewähre uns und allen die in unserem Herzen sind der dreieinige Gott. 
Ihr Pfarrer          Hugo Rafael De Vlaminck 
 

AUS DEM PFARRLEBEN  

 
Caritas Haussammlung 2024  
Erlagscheine für Dürnstein 
 

Im heurigen Jahr wird die Caritas Haussammlung in Dürnstein mittels dem 
Pfarrblatt beigelegter Zahlscheine stattfinden. Wir bitten sehr herzlich, Ihren 
Beitrag zur Unterstützung notleidender Familien in Österreich heuer in dieser 
Form zu leisten. DANKE!!! 

 
Einladung zur Kräutersegnung  
zu Maria Himmelfahrt in Dürnstein 
 

Zum Patroziniumsfest der Stiftskirche Dürnstein am 15. August 2024 werden beim Gottesdienst 
um 9.30 Uhr wieder Kräuterbuschen gesegnet. 
Jeder ist herzlich eingeladen, am Mittwoch, 14. August 2024 um 17.00 Uhr mit Heidi 
Reisinger im Haus Dürnstein Nr.11 verschiedene Kräuter kennenzulernen und einen Buschen 
zu binden. 
 

Bitte auch Kräuter selbst mitbringen! Z.B.: KÖNIGSKERZE, Salbei, Lavendel, Johanniskraut, 
Thymian, Beifuß, Kamille, Minze, Goldrute, Wermut, Melisse, Spitzwegerich, Majoran, 
Sonnenblume, Schöllkraut, Schafgarbe, Wegwarte,… Schere, Bindfaden nicht vergessen! 
 

Schritt für Schritt  
Wallfahrt nach Maria Langegg 
 

Umgeben von der Schönheit der Natur werden wir bei unserer Wallfahrt nach Maria Langegg 
am 15. August auch heuer wieder gemeinsam beten, singen, plaudern und um Gottes Beistand 
in unserem Leben bitten. Der Wallfahrergottesdienst in Maria Langegg beginnt um 10.45 
Uhr. Wenn Sie hierzu eine Mitfahrgelegenheit suchen oder auch anbieten können, so melden 
Sie sich bitte bei Frau Elisabeth Glatzenberger unter 0676 55 636 17.  
 

Statt dem gemeinsamen Rückmarsch feiern wir um 18 Uhr in der Pfarrkirche Loiben eine 
Marienandacht. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer, sowohl bei der Fußwallfahrt,  
der Wallfahrermesse in Maria Langegg und der Marienandacht in Loiben. 
 

Liebe erkennen, erleben und genießen 
Gottesdienst für Jubelpaare 
 

Ehejubiläen sind bedeutende Meilensteine in jeder Ehe. Sie bieten eine gute Möglichkeit zu 
reflektieren und gemeinsam in die Zukunft zu blicken. Gemeinsam mit den diesjährigen 
Jubelpaaren beider Pfarrgemeinden feiern wir daher einen Festgottesdienst am Samstag,  
7. September 2023 um 18 Uhr in der Stiftskirche Dürnstein. Wir laden alle ein, mitzufeiern.  
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Nacht der 1000 Lichter 
Zeit zu staunen und ruhig zu werden 
 

Als Einstimmung auf das Fest Allerheiligen findet am Donnerstag, 31. Oktober 2024 ab 18 Uhr 
die Nacht der 1000 Lichter in ganz Österreich statt. Auch die Stiftskirche Dürnstein wird wieder 
mit zahlreichen Kerzen erhellt sein. Wir laden Sie herzlich ein, den Kirchenraum in dieser 
besonderen Atmosphäre zu erleben. 
 

Einladung zum Wanderkonzert 
Eine Reise ins Barock 
 

Das Barock ist eine Epoche der Gegensätze. Einer überbordenden Prachtentfaltung und 
Lebensfreude stehen Todesangst und das Wissen um die eigene Vergänglichkeit gegenüber. 
Das Wanderkonzert mit dem Flöten-Trio Excentrico und Kulturvermittlerin Elisabeth 
Glatzenberger lädt ein, in verschiedenen Räumen des Stiftes in das barocke Lebensgefühl 
einzutauchen. Das Konzert findet am Samstag, 5. Oktober 2024 um 20 Uhr im Rahmen der 
Langen Nacht der Museen statt. Karten zum Preis von € 6,00 pro Person sind im Stiftsshop 
erhältlich. 
 

RÜCKBLI CK  

 

300 Jahre Orgel in der Stiftskirche 
Feierstunde zur Langen Nacht der Kirchen 
 

Als Hieronymus Übelbacher 1710 das Amt des Propstes im Stift Dürnstein übernahm, befanden 
sich Kirche und Konventgebäude in einem desolaten Zustand. Er schrieb in sein Tagebuch, das 
er in Form eines sogenannten Schreibkalenders führte: „…in schlechtem stand und wegen 
purem holzwerch in keiner sicherheit gewesen, nichts gewölbt wäre, noch weniger die nötige 
einrichtung gehabt habe…“ 
Im Zuge der Renovierungsarbeiten wurde die Orgel abgetragen, in der Vorsakristei zwischen-
zeitlich aufgestellt und 1723 wieder auf dem neuen Musikchor aufgesetzt. Durch den Wiener 
Orgelbaumeister J.C. Panzner wurde das Orgelwerk um einige Register erweitert und neu 
gestimmt. Die Klostertischler schufen ein neues Orgelgehäuse nach den Plänen von P. 
Bonifacius. Im Februar 1724, zum Fest der Hl. Dorothea, feierte der neugeweihte Kapitular des 
Stiftes Dürnstein seine Primizmesse in der neuen Stiftkirche. Die Orgel ist immer noch in dem 
baulichen Zustand, wie sie im 18. Jahrhundert fertiggestellt wurde. 
 

Die Lange Nacht der Kirchen am 7. Juni 2024 wurde musikalisch von Irene Buchmann – Violine 
und Christian Ertl – Orgel gestaltet. Gertrude Schmidl las Texte des Hl. Augustinus und Texte 
über das Leben und Wirken von Propst Hieronymus Übelbacher. Anschließend fand im Stiftshof 
eine Agape statt. Der Erlös kommt der Pfarre zur Reinigung des Orgelraumes zugute. Wir 
danken herzlich für den zahlreichen Besuch und die großzügigen Spenden. 
 

Gemeinsam aufblühen 
Gelungene Familienmesse mit Straßenfrühstück 
 

Am Sonntag, 9. Juni 2024 gestalteten die Ministranten der Pfarre Loiben eine Familienmesse. 
Unter dem Titel „Gemeinsam aufblühen“ präsentierten die Mädchen und Burschen einen Baum, 
dessen Blätter die Handabdrücke der Kinder waren als Symbol für unsere Gemeinschaft. Zum 
Blühen gebracht wurde er, in dem jeder Gottesdienstbesucher eine kleine Blüte aufklebte.  
 

Währenddessen sangen die Kinder das Lied „Wenn einer einen Traum träumt“. Der weitere 
Liedtext lautet „… bleibt es nur ein Traum. Träumen wir ihn gemeinsam, wächst daraus ein 
Baum.“ So wurde hörbar, aber auch deutlich sichtbar, wie viel wir gemeinsam bewirken können 
und wie dankbar wir für alle Fähigkeiten und Talente sein dürfen, die Gott uns schenkt.  
Das anschließende Straßenfrühstück fand großen Anklang und ermöglichte ein gemütliches 
Beisammensein.   
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Pestsäule neu eingeweiht 
Feier bei Maiandacht  
 

Etwa 50 Dürnsteiner und Loibner 
feierten am 24. Mai 2024 gemeinsam 
Maiandacht. Im Rahmen dieser Feier 
wurde die renovierte Pestsäule an der 
Grenze zwischen Ober- und Unter-
loiben neu eingeweiht.  
 

Emmerich Knoll gab einen kurzen Einblick zur Geschichte des Marterls. Andreas Böhmer 
erzählte von der Renovierung und seinen Beweggründen diese durchzuführen. Wenn „alte“, 
„vertraute“ Dinge wieder mit neuem Leben erfüllt werden, sei dies ein guter Anlass sie wieder 
bewusst wahr zu nehmen, betonte Pfarrer Hugo bei der Segnung. 
Bei einem Glas Wein tauschten sich die Besucher anschließend über ihre persönliche 
Beziehung zum Marterl aus. Vielen Dank an Familie Böhmer für die Einladung dazu. 
 

Musikalische Gestaltung der Pfingsthochämter 
Erfolgreiches Chorprojekt 
 

Viel Applaus ernteten die Mitwirkenden des 
Pfingstprojektes 2024. Unter der Leitung von 
Michael Koller brachte der Projektchor die 
Missa Brevis, auch genannt Orgelsolo Messe, 
von Josef Haydn begleitet von einem 
Orchester am Pfingstsonntag 19. Mai 2024 in 
der Stiftskirche Dürnstein und am 
Pfingstmontag 20. Mai 2024 in der Pfarrkirche 
Loiben zu Gehör.  
Die Hochämter werden nicht nur den 
MusikerInnen sondern auch den 
Gottesdienstbesuchern noch lange in 
Erinnerung bleiben. 
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Ministrantenausflug nach Wien 
Spannende Tage in der Bundeshauptstadt 
 

Die Ministranten der Pfarre Loiben haben 
ihren diesjährigen Ministrantenausflug von 22. 
bis 24. Juli 2024 in Wien verbracht. 
Programmhighlights waren eine exklusive 
Führung im Stephansdom (wir wissen jetzt wie 
groß die Sakristei dort ist), der Besuch des 
Ö3-Studios (unser Liedwunsch war am 
nächsten Tag im Radio zu hören) und der 
Workshop mit Rapidpfarrer Christoph Pelczar 
im Allianzstadion. Eindrucksvoll vermittelte er 
den Mädchen und Jungen, dass Werte wie 
Fairness, Durchhaltevermögen oder Begeisterungsfähigkeit nicht nur wesentliche Elemente im 
Sport, sondern auch im Glauben sind. Das Bild auf der Titelseite zeigt die 19 Kinder mit ihm im 
Stadion. 
 

ZUM NACHDENKEN  

 

Altersdiskriminierung - gibt es das wirklich? 
 

Zuerst sollten wir uns festlegen, ab wann ist jemand alt?? Für einen 13 Jahre jungen Menschen 
ist ein 30 Jähriger - alt! Fühlt dieser sich diskriminiert, wenn ein Jüngerer sagt er sei alt? Wohl 
kaum, in diesem Alter wird es noch eher als Auszeichnung gesehen. Heißt das, Alter ist nicht in 
einer Zahl an Jahren messbar, sondern am Gefühl?                              
Ist an dem Spruch: „Man ist so alt wie man sich fühlt“, etwas Wahres dran? Kann sich auch ein 
sehr junger Mensch schon alt fühlen? Ich denke ja! Was versteht man dann unter 
Altersdiskriminierung? Ist es der stereotype Gebrauch von negativen Altersbildern? Wie „die 
alte Schachtel“ oder „der Tattergreis“ z.B. das tut zwar weh, so genannt zu werden, schließt 
aber noch nicht aus der Gesellschaft aus. Mit unserem immer schneller werdenden, digitalen 
Zeitalter kommen viele nicht mehr mit. Glücklich ist, wer jemanden bei Amtsgeschäften z. B. 
hilfreich zur Seite hat, ohne belächelt zu werden.  
 

Die Generation, die heute um die 80 Jahre alt ist, hat in ihrem Leben so viel Neues lernen 
müssen wie keine Generation vorher in der Menschheitsgeschichte. Das wird leider oft 
vergessen. Viele Werte und Vorstellungen, die über Generationen unverändert blieben, ändern 
sich heute laufend. Ich denke dabei an Kindererziehung oder Umgang mit Lebensmitteln als 
Beispiele. Natürlich heißt das nicht, dass früher alles besser war, wenn manch Ältere das nur 
allzu gerne glauben möchten. Nein, es darf hinterfragt werden, genauso wie Regeln, die heute 
aufgestellt werden. Wünschenswert ist wieder mehr Empathie auf beiden Seiten. Zuhören 
können, die Wertvorstellungen nicht vorschnell als veraltet oder als hypermodern und 
schädigend darzustellen. Wir alle wollen alt werden aber nicht als alt gesehen oder behandelt 
werden. Jeder Mensch ob jung oder alt möchte, dass seine Stärken in den Vordergrund gerückt 
werden und nicht nur über seine Schwächen definiert werden. Diskriminierungen auf Grund des 
Lebensalters sind nach dem Allgemeinen Gleichbehandlungsgesetz (AGG) bei 
Alltagsgeschäften sowie im Arbeitsleben grundsätzlich verboten.                          Angelika Klein 

 

ZUM SCHM UNZELN  

 

Dialog beim Erschaffen des Menschen: 
Assistent: „Und, ist er gut so?“ Gott: „Mach noch einen kleinen Zeh dran.“ 
Assistent: „Wofür?“ Gott: „Für die Möbel“ 
Assistent: „Häh, Möbel?“ Gott: „Vertrau mir, das wird lustig.  
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FREUDE UND TRAUER I N  UNSERER PFARRG EMEI NDE  
 

Jemanden lieben heißt,  
ihn so sehen, wie Gott ihn gemeint hat.  
(F.M. Dostojeweski) 

 
Goldene Hochzeit (50 Jahre verheiratet) 
feiern Eva und Josef Bäuerl, Oberloiben 
Diamantene Hochzeit (60 Jahre) 
verheiratet sind Hannelore und Gerd 
Kernstock, Dürnstein 
 

Der Tod bringt Trauer,  
wenn er das Ende ist,  
er bringt Hoffnung, wenn er eine Wende ist.“ 
 

Verstorben sind  
Gerhard Fischer, Dürnstein 
Ilse Nowak, Krems-Unterloiben 
Anna Schrey, Unterloiben 
 
 

PFARRKALENDER  
 

Sofern nicht anders angeführt, finden die Gottesdienste am Sonntag 

Um 8.15 Uhr in Loiben und 9.30 Uhr in Dürnstein statt!   
 

So 11. Aug Wortgottesfeier-Kommunionfeier   8.15 h Pfarrkirche Loiben  

Do 15. Aug Maria Himmelfahrt – Treffpunkt zur Wallfahrt nach Maria Langegg   

 5.30 h   Pfarrkirche Loiben und   6.00 h   Fähre Dürnstein 

 Wallfahrermesse   10.45 h   Maria Langegg 

 Hl. Messe   8.15 h Pfarrkirche Loiben  

 Hl. Messe mit Kräutersegnung   9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

 Marienandacht 18.00 h Pfarrkirche Loiben  

Mo 2. Sept Schulgottesdienst   8.00 h Stiftskirche Dürnstein  

Sa 7. Sept Gottesdienst für Jubelpaare 18.00 h Stiftskirche Dürnstein  

Mi 11. Sept  Treffen der Generation 60+ 14.30 h     Edith-Gröger-Saal Dürnstein 

So 15. Sept Wortgottesfeier-Kommunionfeier   8.15 h Pfarrkirche Loiben  

So 29. Sept Erntedankfest in Dürnstein:   9.30 h Stiftskirche Dürnstein 

 Umzug mit Erntegaben, Festgottesdienst    keine Messe in Loiben!! 

 Weitere Details werden zeitgerecht bekanntgegeben!   

Sa 5. Okt Wanderkonzert  20.00 h Stiftskirche Dürnstein  

So 6. Okt Wortgottesfeier-Kommunionfeier   9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

Sa 12. Okt Rumäniensammlung (Aussendung mit Details folgt)   

 Herbstkonzert des Wachauer Trachtenchores  19 h Festsaal Stift Dürnstein  

So 13. Okt Wortgottesfeier-Kommunionfeier   8.15 h Pfarrkirche Loiben  

Di 31. Okt Nacht der 1000 Lichter   ab 18.00 h Stiftskirche Dürnstein  

Mi 1. Nov Allerheiligen: Hl. Messe   8.15 h Pfarrkirche Loiben 

 Hochamt   9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

 Gräbersegnung 15.00 h Friedhof Loiben 

  17.00 h Friedhof Dürnstein  

Do 2. Nov Allerseelen: Hl. Messe 16.00 h Friedhofskapelle Dürnstein 

  18.00 h Pfarrkirche Loiben  

So 3. Nov Wortgottesfeier-Kommunionfeier   9.30 h Stiftskirche Dürnstein  

Mi 13. Nov  Treffen der Generation 60+ 14.30 h Pfarrheim Loiben  
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